
Ui'. B9G. Freitag den Z3. Dezember »855.

Z^,1997. (2) , Nr . 4160,
>^^ / ::?^, E d i k t >1 <.. :: ^ v : ^
z u r E i n b e r u f u n g dcr V e r l a - s f e n s c h a f t s .

G l ä u b i g e r .
Vor dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch haben alle

Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des uerstorbc.
lien Andreis Perhautz. insgemein Slana ln Senosetsch,
als Gläubiger eine Forderung zn stellen baden, zur
Anmeldung mid Darthuung derselben, dcn 7. Jän-
ncr 185« Vormittag >0 Uhr hieramts zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Anmeldungögcsuch schriftlich zu
überreichen, widrigens diesen Gläubigern a» die
Verlasscnschaft, wenn sie durch die Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei,
lerer Anspruch zustande, als insofcrne ihnclj t in
Pfandrecht gebührt. ^ ^ " ^

K. k. Bezirksamt Senosctsch, als Gericht^,Hltt
3. Dezember 1855. ' ^.'",,' ̂

3. ,998. (2) Nr . 4458.
(5 d i t t

z u r E i n b e r u f u n g de r V e r l a s s e n s t ! ) a s t s »
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Senoselsch haben
alle Diejenigen, welche an die Vcrlasscnschaft des den
14. August l854 verstorbenen Anton Scllen, insgemein
Tischler, in Senosetsch, als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darlhuung de»
leibenden 8 . Iänncr1856 Vormittags um i<) Uhr hier»
amls zu erscheinen, oder bis dahin ihr Anmeloungsgcsuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Gläubir
gern an die Verlasscnschaft, w.nn sie durch die Be.
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als in sofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
6. Dezember «855.

Z. 1992, (2) Nr. 5279-
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamte Senosetsch, als
Gericht, wird hiermit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Herrn Kar l Dem.
scher, Machthaber des Barlhelmä Zhehovo, von
Zhermetize, in die exekutive Fcilbictung der, dem
Mar t i n Bebeuz von Großberdu gehörigen, zu Groß.
berdu liegenden, im Grundbuche d»r vormaligen
Herrschaft Adelsberg «ub Urv. Nr . 1040 vottom.
menden. gerichtlich auf 1247 fl. 20 kr, geschahen
Real i tät , wegen schuldigen 33 fi. l 4 kr. r. 5. c.
gewill iget, und zu deren Vornahme die Tagsatzungcn
auf den 24. Jänner, auf den 23. Februar und aus
den 22. März 1856, jedesmal Vormittags uin 10
Uhr vor diesem Gerichte mit dcm Anhangeangeord-
net, daß diese Realität bei der dritten Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerthe yintangcgcben
werden wurde.

Die Lizitalionsbcdingnisse, das Scha'tzungZpro.
tokoll und der Grundbuchsextcakt können bei diesem
Gerichte taglich in den Amtsstunden tingesehen
werden.

Seiiosetsch am 9. November 1855.

g . 1993. (2) Nr . 5280.
E d i k t .

Von dcm k. t. Bezirksamte Senoselsch, als
Gericht, wird hiermit bekannt gemacht-.

Es habe über Ansuchen deS He>l„ P.nitaleon
Lenassi von Hcenovitz, in die exekutive Feill>innng
der, dem Mar t in Srebotnak von Luegg, Besitznach.
folgcr deß Johann Kontel von S t . Michael g,hi).
rigen, zu S t , M,chael liegenden, im Grundbuchc
der vormaligen Herrschaft iiuegg sul, Urb. .^r. l 2 l
vorkommenden, gerichtlich auf 2555 si. 40 kr. ge-
schätzten Realität, wegen schuldigen 4 i si. c. 5. c.
gewiUiget, und zu deren Vornahme die Tagsatzun.
gen auf den 24. Jänner, auf den 23. Februar, und
auf den 22. März »85«, jedesmal Vormittags um
10 Uhr vor diesem Gerichte mit dem Anhange an«
abordnet, oaß diese Realität bei der dritten Feilbic»
tung auch unter dem Schatzungswerthe hintangege-
ben werden würde.

Die Lizilalionsbcdinqnisse, das Tchätzunaspro-
tokoll und der Gruodl'uchöextrakt können bei diesem
Gerichte täglich in den Amlßstunden eingcsehc»
werden.

Senosetsch am 9. November 1855.

^. l994. <̂ 2) Nr. 5066.
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksanltc Senosetsch, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe übe? Ansuchen des Mathias Ambro
schizh von Untcrurem, in die eteklltive Feilbietung

der, dem Valentin Obres., von Br i t to f gehörigen,
zu Br i l to f gelegenen, im Grundbuchc der vor in^l i '
gen Herrschaft Adelsberg 5ul> Urb Nr. «10 vorkom-
menden, gcrichlliich auf 707 fi. geschätzten Rcal i lä l ,
wegen schuldige»» 83 si. 5? kr. gewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf den 2«. Jan
ner, auf den 23. Februar und auf den 22. März
l 8 5 6 , jedesmal Vormittag l 0 Uhr vor diesem Ge.
richte mit dem Anhange angeordnet, daß diese Rea,
lität bei der dritten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegcl cn werden würde.

Die Liä>talwnSbcdingnissc, das S6)ätzung^pr0'
tokoll und dcr Grundbuchsextrakt rönnen bet dic^
scm Gerichte täglich in den Amtsstunden eingesehen
werden.

Senosctsch am 22. Oktober 1855.

Z. 1995. (2) Nr. 4827.
E d i k t .

Von d.m k. k. Bezirksamte Senosctsck, als
Gcricht, wird dcm Jakob Zhclne von S t . Michael
und dessen unbekannten Erden hiermit bekannt ge.
macht:

Es habe Johann Zherne von S t . Michael 5lil>
I1I-U05. 6. Oktober »855, Z. 4827, gegen Jakob
Eherne von ^>t. Michael , und dessen unbekannte
Erden die Klage auf Zuerkennung deß Eigenthums-
rechtes der im Grundbuche der Herrschaft ^ueggöu!»
Url). Nr . 127 vorkommenden ' , Hübe angebracht,
worüber zuc ordentlichen münolicycn Verhandlung
die Tagsatzung aus den 28. März l85l i Vormittag
9 Uhr vor diesem k. k. Bezirksamt«, als Gericht,
angeoldnet wurde.

D a der Au>entl)alts0lt der Geklagten diesem
Bczi.rsamte, als Gericht, unbekannt ist, und wcil
>eioe vltUeicht aus dcn t. k. Erdlandc» abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und aus
ihre Geiahr und UntostrN den Herrn Ka r l Dem-
scher von Senosetsch a!ö Kuralor bestellt, mit wel>
chem die angebrachte Rechlösache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer.
den wiro.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende er
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit stlbst e»
schcintn, oder lnzwischen denl bestimmten Kurator,
Herrn Ka r l Demscher, Nechtöbchelfe an die Hand zu
geben, oder auch sich sclbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und diescni Bczirluamlc als Gcrlchte
namhaft zu machen, und überhaupt im >>chlllchln
ordnungsmäßigen Wcgc tiüzuschleilen w<ssen mögen,
insbesondere da sie sich die aus lhcer Verabsaumum)
entstcyenden Folgen selbst deizumessen habcn wcrdcn !

K. k. Bezirtöamt Scnoselsch, als Gericht, am
9. Dezcinb« 185.». // .^ ?,,

Z. 1996. (2) Nr. 4689.
E d i t t.

Von dem k. r. Bezirtsamte, als Gericht, in
Senosetsch, wird hiemit ocfannt gemacht:

Es habc über ?lnsuchen dcö Herrn Mat lbaus
Prelnrou von Ooroßubelslll, in dit txekutive Ftilbie^
lung der, dcr Gertraud Smerdu von Dilze gehöri
gen, zu Hrcnovitz gelcgcntn, im Grundduche des
GuteS Neuro,cl5uli Uro. N r . 60 ' ^ , vorkommende,!,
gerichtlich auf lA39 fi. 5 kr. geschätzten Realität,
wegen schuldigen 6l) f l . s!. 3. <:. gewilliget, u>l0 zu
ocicn Vornahme die T^gsatzungcn auf den 26. Iän^
ner, auf den 23. Februar u»d auf den 22. Ma'cz
»856, jedesmal Vormittags »0. Uhr vor diesem Ge.
richte mit dein Anhange angeordnet, daß diese Reali '
tät l'ci der diittcn F^ilbittu»g auch unter dcm Schäl--
zungöwcsthc Hinlangegeben werden würde.

Die Kiziralloi^liediligniss«', das Schätzungsprsto»
koll und der Grundduchöextrakt tonnen bei diesem
Gerichte täglich in den Amlsstunden eingesehen werden.

Senosclsch am 27. September 1855.

Z. »989. (2) Nr. 190,7,
E d i k t .

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgenchte Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn D r . Johann
Zwaier zt'niat- die exekutive Feill'ielung der, dem
Anton Virant von Schelimlc gehörigen, im Grund-
buche der vormaligen Grasschaft Auerspcrg 5>,l)
Nek t f ,N r . 258 vorkommenden, mit einer Halbhube
beansagtcn Mahlmühle, in, genchtlichcn Schätzungs^
werthe pr. 20 l» fi. 30 kr. gewilliget und scicn
hiezu die^ Termine auf den 26 Jänner, 26. Fe-
bruar, und 26. März l856 mitdemBeisatze angeoldncl,
oaß die Realität nur bei der letzte« Feildietungstag.
satzung unterm Schätzungswerlhe hintai'gcgeben wird.

Das Schatzuni,sprotokoll, der Grundbuchser-
trakt und die ^iHltalionsbedingnissc können in dcn

gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichlS, kt l«big M -
g.sehen werden. ^ l ^ " ' " ' . ! . . ^

üa«dach am l . December »85^ . / . 1 , '<^>

3- ' !>9l. <2) Nr̂  ^ i T
E d i k t .

Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr . Burger,
gegen Herrn Johann Deu das Verbot auf die,
dem fehlen, gehörigen, bei der hiesigen Sparkasse
für cm Darlehen pr. 280 fl, verpfändclc Staats ,
fchillduerschlcibu'.ig voml . November«840.Nr.^«/^,,4,
pr. 650 fi., zur Sicherstellutig dcr, dem Herrn D r .
Burger aus dcr Urkunde vom 27. Oktober 1850
schuldigen 50 fi. c. «. c,, unbeschadet dcr bereits
erworbenen Rechte, bewilligt worden.

Nachocm der Aufenthalt drs Herrn Johann
Deu diesem Getichtc nicht bekannt ist, so wurde
demselben Herr D r . Ovjiazh als (^uiülcir .-»ei »cluil»
bestellt, und demselben die dicßfälllge Verbolöbe»
wiliigunsj unter Einem zu^cfertigt.

Wovon Hcrr Johann Deu odcr dcsse» allfälNge
Erben zur Wahrung ihrer Rechte in Kenntniß gc.
setzt werden.

Laibach am 5. Dezember »855.; ^ , ,., : ..

Z. 1958. (2 ) " " Nr . 6006.
E d i k t .

Von dcm k. f. Bczilksaintl! Fcistriz, als Ge-
richt, wird kund gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des B las Thomschitz von
Fcistriz, gegen Johann Primz von cbcnda, die exe-
kutive Zcilbietung dcr, im Grundbuche Adelsberg
-'ül) Urb. Nr . 595 vorkommenden, gerichtlich auf
180 fi. geschätzten Kaischei'.realilät, wegen auö de<n
qcrichtlichin Vergleiche doo. 10. Septcinbcr l8^7 ,
Z, 2532, schuldig.n 77 fi. 16 kr. «ewilllget, und
hiezu die erste Ftilbictuna auf dcn 24. Jänner, die
zweite auf den 25. Februar und die dritte auf den
'^6. März »856 in dieser Gerichtstanzlei, jedesmal
Vormittag von 9 — ! 2 Uhr mit dem Beisatze ange-
ordnet, daß dieses Reale bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um den Schätzungswerlh und dar,
über, bei dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben wird. ^ ^ '

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei.-
satzl vo,g,laden, daß sie die Lizltationsbedmssnifse,
d.,5 SchätzlNlgZprotofoll u»o dcn Grundbuchsercratt

l täglich Hieramt!' i i , den gewöhnlichen <'ln,lsstuilden
f einsehen können. ^
' Fclstriz am 21. Oktober 185 5

Z. , 9 5 7 . / (2) Nr."H392
i> d i k l .

Von dcm k. r. Bezirkl'amte Feistriz, alö Gc.
richt, wird Hie>ll1t zur allgemeinen Kenntniß gc.
bracht:

Die angesuchte exekutive Feilbiellmg der, dein
B las Tomschitz, >li!gs> Stcsin von Grafcnbrunn
gehörigen, im Grunbouche der Herlschaft Adllsdcrg
z»l) Urb, Nr . 3 92 V2 vorkonlmcndcn, gllichllsch auf
l l 8 0 f l . 20 kr. bewerlhctcn '/̂  Hübe, wird wegeli
ccm Herrn Anton Schniederschitz von Fcistriz schul»
digcn 389 fi. l:. 5. c. bewilliget, und es werden zu
deren Vornihmc die Tagsatzungen aus den 24. Iän«-
ncr, den 25. Februar und den 26. März ,856,
jedesmal um !0 Uhr Vormittags in der hiesigen
Gerichtskanzlci mit dem Bedeuten angeordnet, daß
diese Realität bei der dritten Feilbielung auch unter
ihrem Schatzungswerthe hintangegeben werte.

Der neueste Grundbuchsexirakt, die pizitationö.
bcdmgnissc uno das Schätzungsprotokoll können lag.
lich hicramts in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesehen werden.

Feistriz am 24, September »855,

Z. 1955. (2) ««««. 9lr, 5230.
E d ,'^f"?7

Von dem k. k. Bczirks.imte Feistsiz, als Ge.
richt, wi ld hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht:

M a n liabe in die exekutive Feilbietung der,
dcm Joses Pcroune von Smerje gehörigen, im
Glnndbuche der Herrschaft Guttcnegg zlili Urb. Nr.
:l? vorkommenden, getichllich auf l l 8 l si. 4 0kr .be-
werthelen Halbhube, wegen dcm Johann Pl inz,
Vormund der mj Mar ia Prinz schuldigen 168 fi.
49 kr. c. z. <̂ . gcwil l igct, und es werden zu deren
Vvrnahme die Tagsatzuna/n auf den 24. Jänner,
den 25. Februar und den 2«. März »856, jedesmal ..
um 10 Uhr Vormittags in der hiesigen Gerichts»
kanzlei mit dem Beisätze angeordnet, daß diese Rea.
lität bei der dritten Versteia,crllna, auch unter ihrem
Schätzungswclthc hintangegtdcn werde.



«4«
Der neueste GrundvuchSexlralt, die l'izilalilms.

l'edinqnissc ll»d dak Schätzlni^'prolokoU l̂ önnel! lag
Ilch hieramtö eingesehen »ve^de».

Feistri; am 25. Septllnber »855.

3. 1967. ^2) Nr. :ll0H.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
hicmit bekannt gemacht:

l̂ s l)abe Lorenz Rusmann von Hrata, gegen
die „nbekannt wo desindlichen Andre Anlounit'schen
Pupillen, Anton Ierina und Alexander Burger und
ihre llleichfalls unbekannten Erden, die Klage au!
verjährt- und Eiloschenerklärunq der auf seinem, iin
Grundduche Michelstctten zul^ 1)c,in. Url). Nr. 20
l)orkomlnendcn Acker li<i<l zelinksin intadulirten
Satzposten, als:
u) des zu Gunsten der Andre Bukounic'schcn Pupillen

ob 123 fl 3ll kr. seil 3. Dezember 180ü hafleU'
den Vergleich von ! l . Oktot'er «806:

li) des zn Vlinsten dcSAntoü Ieriua oli 78 fi.4 ^ kf.
intcibulirten Schuldscheines vom 30. März «811 und

e)des zu Gunsten des Alexander Burger scit l7.
November 1819 ob 74 fi. 31 kr. haftendei, Aer
gleiches vom 2t, 9lovem!.'er 1817, eingedracht,

wo'llider die Tagsal^ung auf den 28. Ma>z I85tj
um !) Uhs 3>ornlittags vor di.scin Gerichle nnt dem
Anhanqe dc5 §. 29 a. G. O angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten unbe^ainu
ist, so wurde auf deren Gefahr und Kosten Herr
Dr. Josef Burger, Advrtalen in.«raindurg, als de-
ren Kurator bestellt, dem sie ihre Rechtsbeyelfe aus-
zufolgen, allenfalls sich selbst zu vertreten oder ei>
lien andern Sachwalter namhcM zu machen habcn,
widrigens sie die Folgen der ^erabsälimun^ sich selbst
beizumcsjcn haben werden.

H k. Bezirlßgericht Kraindurg am 9. August 1855.

Z. l9üt>. (2) Nr. 3247.
E d i k t .

Vom k. r. Bezirksamt! Krainbll lg, als Be.
zilksgericht, wird kund gemach!:

Eb sei in die exekutive Feilbietung der, de>
Maria Suppan von Poschcnik gehörigen, i,n Grund,
duche Michllstetten 5 l ^ Urb. Nr. 39(i vorkommen-
den, gerichtlich auf 29l6 fi. geschätzten Ganzhube in
Pvschenik, wegen dem Johann Iereb von Poschcnig,
aus dem Urtheile vom 13, September 185^, Z 3482,
schuldigen 1000 si. sammt Nebenverbindllchkeit.n gc-
williget, und zur Vornahme dle Tagsahungcn <nii
den 22. Jänner, 22. Februar und 2«. März 1856,
jtdcbmal Vormillags von 9 bis 12 Uhr in hnsiger
Amtskunzlci mit dem Anhange angeordnet worden,
daß diese (Yanzhube bei der ersten und zweiten Feil-
dietungstagsatzung nur um die Schätzung oder dar
über, bei der drillen abcr auch unter derselben hint-
angegeben werden wird.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei '
satze eingeladen, dasi das Sctiatzungsprolokoll, die
Lizitationsbedingnisse und der neuest, Grundbuchsex»
lrakt laglich hierainlS eingesehen werden kann.

Krainburg am 28. August l855.

3. l965. (2) Nr. 8482
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
bekannt gemacht:

(is sei in der Er'ln!ioi>esache der M.nia Dolen
von Slrohain Nr. 3, gegen Valentin Bresar von
dort Nr. 23, p<l<> 6 fl, <- 5. <. , in die exekutiv,
Feilbielung der, dem Letzter,, gehörigen, im Grund-
buche der Stadttammcramtsgult Krainburg zud
Melts. Nr. 2ss l N vorkommendeu, gelichtlich auf
,70 fl. geschälten Kaische in Strohain Nr. 23 ge
williget, und zu diesem E»dc s<ien drci Feilbietungs-
tcrmine auf den I I . Jänner, ü i . Februar und 17
März »856, jedebm^l Früh 9 Uhr in dicser Amts

kanzlci mit dem Beijaye angeordnet Worden, daß,
dicse Nealilat bei der drilten ^eildietung auch untcr
dl'm Schätzui'gäweilhe tiinla:'geg!,ben werde.

Bic Üizitationsbcdingnisse, der Grundbuchöer'!
tralt und das Schätzungsprotokoll können täglich zu
den gewöhnlichen AmtSstunden in dieser Amtskanzlei
eingesehen wccden.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Bezirksgericht,
am l0. September 1855.

Z7?9267"(3) Nr. 4455.
E d i k t .

Vom k. r. BeziskZamle ^aas, als Gericht,
wird kund gemacht:

Man habe in der Erekutionssache dls Herrn
Matthäus Furlan von Feistlitz, gegen Matthäus
Repar von Krajnzhe, die exekutive Feilbietung der,
dem Exekultt, gehörigen, im vormaligen Grund»
buche der Herrjchaft N»dlischeg znli Uri?. Nr.
^"^>ul,< Nektif Nr. 48'> vorton>meuden, laut Proto-
kolls ll.! i>l-a>.'5. , l . Jul i d. I . Nr. 3034. aus
1185 fi. bewerlhrtüi iiiealität, zur Einbiingung der
aun dem Vergleiche vom 28. August »852, Nr.
«87U. schuldigen «28 ft 49 kr. c. «. c:. bewilligt,
und zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf deil
19. Jänner, auf den 19. Februar und aus den 2C.
März 185«, jedesmal Vormiltagö von 9—12 Uhr
vor diesem Gerichte mit dem Beisätze lingeordnct,
daß diese Realität bei der ersten und zweiten Feil<
bielungittagsatzimg nur um odcr über den Schäz^
zimgswellh, bei der drillen aber auch u»lcr dem»
selben veräußert nierdcn würde.

Das Schätzlingsp^tololl, der Grundbuchöex.'
lrakt lind die Üizitalionöbtdingnisse erliegen hierge»
richts zur beliebigen Einsichtnahme.

ilaas um 13. Oktober 1855.

3. 1932. (3) Nr. 4783.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird kund ge'
macht:

Man habe in der ExekutionSsache des Mathias
Grebcnz von Großlaschiy, wider die mindj. ThomaS
Inlihar'schen Erben von ^'adlek, unter Vertretung
der Vormünder Maria Iütihar und Mathias Stra«
sischar, die exekutive Feilbielung der, dem Exekuten
gehörigen, im vormaligen Grundbuchc der Sillicher
Karstergült 5uli Ulb. Nr. lv^l vorkommenden, laut
Protokolles cle p ra^ . 20. September 1855, Nr.
4062, auf 900 fl. beweltheten Realität, wegen aus
dem Vergleiche vom »7. März «853, Nr. 2^64,
schuldigen 340 fi. c. 8. «'. bewilliget, und es werden
zu deren Voroahme die Tagsatzungei, auf den 29.
.«änner, auf den 29. Februar und auf den 29.
März 1656, jedesmal Vormittags von 9—12 Uhr
in der GerichtSkanzlli mit dcm Beisatze angeordnet,
daß diese Realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietungstagsatzung nur um oder über den Schätzungs»
werth, bei der dritten aber auch unter demselben
veräußert werden würde.

Das SchätzungZprotl'koU, der Grundbuchsex-
lrakt und die Lizitationsbcdingnisse etlicgen hierge»
richlK zur beliebigen Einsichlsnahmc.

iiaaS am 8. November 1855.

g. 193«. (3) Nr. 2532.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt« LaaS, als Gericht, wird
kul̂ d gema.l t :

Man habe in der Ex.kulionssachc dcs Josef
Taufes,r von Laas, als Ztssionär DeS Michael
Schedal von Babenflld H.,uK.-Nr. 4^, r»clci. 50 si,
l0 k>. ^. ,. c , die exekutive Feildietung dei-, dem
Exckutcn gehörigen. z>! Badenfeld vir. 42 liegeodel»,
im ^rundbuche'des GuteS Nrub.ibcnscld ^li l , Urd.
Nr. 6 vorkommenden, im Echätzungsprotokolle vom
»7. Oktober 1854, Nr. 9880, auf 825 ft 20 kr.

bewerthelen Realität sammt den Gebäuden bewilli»
get, und es weiden zu deren Vornahme die Tag<
sc-.tzungen auf dcn 2 l . Jänner, auf den 21. Februar
und auf den 26. März 1856, jedesmal Vormittags
von 9 — 12 Uhr im Orte der Realität mit dem Beir
satze angeordnet, daß diese Realität bei der ersten
und zweiten Tagsatzung nur um oder über den
Schätzungswerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben werde hintangegeben werden.

Die Lizitationsdediugnisse, das Schätzungöpro.
tokoll und der Grimdbuchsextrakt erliegen hicrge«
richls zur beliebigen Einsichtsnahme.

Laas am 11. Juni 1855.

3. I93l). (3) Nr. 45151
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte LaaS wird hiemit
bekannt gemacht:

Man habe zur Vornahme der in der Exeku»
lionlsacbt des Fräuleins Mathilde Schwaiger von
Allemnarkt gcgc<» Franz Lah von Oblak, pclo, 56 fi.
45 kr. c 3. ?., mit de<n Bescheide vom 6. Oktober
1854, Nr. 9516, bewilligten und sohin sistirten
exekutiven Feilbielung der, dem Exekuten gehörigen,
inl vormaligen Grundbuche dcr Herrschaft Schnee,
birg 5lil, U>b. Nr. 261, Rektif l)ir. 255 vorkom-
mcnden, in, Protokolle vom 22. August »854, Nr.
8054, aus 667 fi 20 kr. vewctthcten Realität, die
neuerlichen Tagsatzungen auf den 28. Jänner, 28.
Februar und 28, März 1856, jedcSmal früh von
9 — 12 Uhr im Orte der Realität mit dem Beisatze
angeordnet, daß diese Realität nur bei der dritten
Tagsatzuang nöthigenfalls auch unter dem Schäz-
zungswerlhe veräußert werden würde.

Das Schähungsprotokoll, der Grundbuchse^
lmkl und die l!izitalio!iSbedingnisse erliegen hiergt'
richts zur beliehigcn Einsichtsnahme.

K. k. Bezirksamt liaaS, als Gericht, am l7.
Otlvber l855.

3. l!)83. (3) N l . 6792.
" . V > E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Gotrschce wird hiemit
kund gemacht:

Es sei die exekutive Fcilbietung der, den Ehe.
leuteii Josef und Maria Üobbe gehörigen, zu Zwisch.
lern Hs. 'Nr. 25 gelegenen, im Grundbuche von
Gottschee 5l,lH Suppel. Band l , Fol. 122, Rett. Nr.
342 vorkommenden, laut Schätzungsprotokoll vom
9 Jul i l. I . , Z. 3295. auf 420 fi. bewirtheten
",a Hübe, zur Hereinbringung der Forderung deS
Georg Nöthel von Kofiern, aus dem gerichtlichen
Vergleiche ddo. l l . Oktober 1854, i i . «422, pcr
100 fi. Nebst seit 2s. Juni 1854 rückständigen 5 "/„
Zinsen, Klagskosten pr. 2 fi. 50 kr. und anerlau^
senden Exekutionskosten bewilliget, und zu deier,
Vornahme die Tags.ltzungen auf den 12. Dezember
1855, auf den 16. Jänner u. auf den 16, Februar
k. I . , jedesmal von 10—12 Uhr Vormittags im
Amtssitze mit dem Beisätze angeordnet, daß die
Nealität bei der ersten und zweiten Tagsatzung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei der drillen
aber auch unter demselben werde hintangegeben werde».

Hievon werden die Kauflustigen mit dcm vcr,
ständige!, daß jeder i'izil.ilionslustige 10"/<> deS
SchätzungZwerlhes als Vadium zu Handen der Li»
zicationskommissilm zu erlegen habe, und daß das
SchälMiaFprolokoll, die llizitationsbedingnisse und
der Grundduchsextrakt hicramls eingssehcn werden
können,

K k. Bezirksgericht Goltschee am ,5. S.plem.
ber 1855.

Nr. 6792.
Bei dem ersten Termine ist keil, KcillsiMgec er»

schienen.
K. k. Bezirksamt Gotische,. als Gecicht, am

«2. Dezember 1855.

N a ch st e h e « d e
wünschen zum neuen Jahre 485t; allen ihren hochverehrten Gönnern und Freunden Glück und Segen von Gott, dem Geber alles Guten,

und haben sich durch Lösung der Neujahrö-Billete für die Armen von allen sonst üblichen Vteujahrswunschen losgesagt.
Anmerkullss. Die mit Stcrnchen ^c^lchnetei, habe» ,',ch, durch Abnahme beiolldt,s>' Erlaßkanen , anch von den Glückwünsche!» ^, Gebur ts » und

Vlamenöfesten für das Jahr 1856 losgesagt.
(For tse tzung. )

* Hr. D''. Anton Z>vay,r.
^ » Ios«f Ka>l von Riebler saniütt Fa!,,,!,,.
"" „ Paul Heiilnann, k. k. Majoi, sa<«mt Galti».
" Faniilie Zeschto.
" Hr. Dl'. Mojhuit «nid Gattin.

— » Kau> u»d ssi'al!.
"̂  ^ ?li,toi> (^lobotschliig, Relia.ionslvhl'er'.
* ^ Mathllie« Seeniaiu, und Frau.

— « Anton Eg.1"', k, k. Lal,d,shauptkass^Oft'iial,
—< »> Wilhelm Khall», t k. LandeShalipttasse-Kassie?,

samint Fami!«!'.
— ^ Franz Dominigg, Registiator und Erpeditol der

k. k. ^taatsbllchhaltnng sammt Gattin Anna.
* „ Eduard N,tt<l- von Iosch, k. k. ^»desgeilchts-

Präsident, sammt Gemahlin und Kindern.

* Hl-. Ioh . Nl'^. Plaiil).
* » Ios. I u l . Plany.
* F''. Iosc'fine r». Wliizbach.
" ,, Anna v. Maffei.
* Hr. Dr. Kail o. Wuizb^ch sammt Familie.
" >, Dr, Julius v. Wliv^bach sammt ^ra».
* » Richaid Gl'af r>. Am'i'sperg
" ^ r l . Maria ^«afin v. ?lneisp<rg.
* » WilhellNioe Oiäfüi r. ^Niersoog.
* Hr. Alois Reglll, Nechüllügsrath d,r k. k. kälizt.

^taatöbuchhaltiings'?lbth»'!ln«>ij, s. Gemahl!,!.
* » Fidclis T<lpin^ sammt Frau.
- . Poklllkar, Professor.
<" „ D>'. 5ranz «Schrei Edler r. Nedllvellh, Be.

zirlsrorsteher, saininl Frau und Sohn in
Sittich.

* Hr, Franz Merlak, k. k. Staatsbuchhalrungs?
RechlNlnqS-Osfl̂ 'al, s. Familie >n Klagenfnrl.

„ Nikolaus Schem'na, k. k. Kameral-Rechluings»
Mcoidcnt in Dienstadel.

— Fr. Fi'anzMa Schettina, dessen Gattin.
— Hr. Johann Echettina, deren Seh», Höre»' d̂>-

Rechte an der Universität ,'n Wien.
— ^ Scheltirw, Direkto!'.
— ^ Matthäus Kl-aschovih sammt FainiliV.
— ,> Wolfgang Günzlel samntt Gattin u»o Soh».
— » Jakob 5.'uk. Wl l i ja , jubilirter Staatsbuchhal-

tMists-Rechminqs'Offizial.
— ^ Diego Mazzoni, k. k. Hanptmanri in Pension.

( F o r t s e t z u n g fo lg t . )
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Z. 197t). (3 ) Nr. 4438.

E d i k t
zur E i n b e r u f u n g der lU e r lassenschasts '

G l a u b i g e r.
Von dem k. k. iüezilköamte Oberlaibach, alS

Gericht, werden Diejenigen, welchc als Gläubiger

an die Virlasseuschast de3 ohne Testament oelslor.
denen Kaischlcrs Franz Iakmnin von BiUichgrah,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefuroerl. bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Darlhuung ihrer
Ansplüchc den 4. Jänner k. I . Früh 9 Uhr zu er.
scheinen, »rcr dis dahin ihr Gcsucl) schrislücl' zu

überreichen, widrigenü oenselden an die Verlassen-
schafl, wenn sie durch Bezahlung der angemelde.
ten Forderungen erschöpft würde, lein weilerer An»
spruch zustande, als insosrrnt ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

Oberlaibach am 30. November 1855. .,̂

3- »""- C») • , , „ , „ - i!

%O&* MED1CÄ31ENTÖSE SEIFEN. -""MM
mi iiji-i ••E.'1^e Anwendung' zuverlässig und sorgfaltig bereiteter m e f l i c a i i i c n t ö s c r S e i f e n hat .sich *=.-•, ,M,__. „TTT^

J*jOT fl j IH ̂ HH ̂  ~.^X\. m "('ll('r('r Zeil zu einem Bedürfniss gestaltet, das hier in möglichst vollkommener Weise seine / ^ Ä B L ! I J J S S S 1 S S ^ \
/otfs ĈJ*5JTÖ<» >* l̂t̂ a^ Befriedigung linden wird. Die Form und die Menge der in diesen /Seilen enthaltenen Medien- Jjßv/ «f-fcTfLCAi v0^,

Jj& ^ßviMÜF <y^\&^ ni<'nte s m ( ' "l(1^s (ln|>cn ( 'a s l'i'lheil anerkannt tüchtiger und hochgestellter Aerzte gul- /^^/C^^^r^^^^x
4 ^ ^ v 5 ^ ^ v ^ V * ^ P ^ . £(>llt''sson l u u l durch deren eigene Anwendung als xuvcr l a&s ig - e r p r o b t , ^ ^ ^ ^ ^ ^ « s i ^ s s f f e ^ ^ ^

i /£&/£* ^ / S ^ S V ^ ^ Ä ^ ^ ^ l lu ' l l s a b o r rüm*on (lio (1(>n l'rüparatou zu Grunde gelegten Heceple ganz s]ieciell ^ ^ ^ ^ j ^ S ^ Ä ^ X ^ ^ ^ N ,
! / X S T » ^ i f ^ H J ^ S l i ^ S ^ Ä > V()n A l ä n n ' J r n l lei ' ' tli(> 1<n d e r Modiciu als Autoritäten gelten. In dieser Art ist ^g%/ «3? £5 /fJflJaSSJKMi ^ - S ^ ^ .
1 v i^x ^ i ^ ^ f f i ^ ^ i ^ /IM/ <S 'u'r(>'ls ' l l (1|l^01>('n Kreisen gelungen, eine günstige Theilnahme dafür zu er- >1RL ***% \w*3£$§-v/} ^" /v*y

^ ^ ^ 0 ^ ^ ^ s r ^ ^ ^ ^ » - ^fijPffy v̂t̂ cken, von denen die Anlfortlerung ausgegangen ist, in grösserer Ausdehnung ^ ö & J ^ ' ' V v i ^ ^ ^ v ? ^^šif/
x S ^ ^ ^ ^ ? ^ ^ ^ ^ ^ ^ / ( 'cin ^ im '^UIU ( ' 'c f^'h'genheit zu bieten, sich mit zweckmässigen Mitteln in ange- yN^^^^J^'^"^y^''^'/^/
^ ^ ^ ^ ^ c n i V ^ ^ A f f i / n<lh»»er Form und mit geringen Kosten versorgen zu können. — Die i t a c l i - S^^%^^4RJ^^^/J^^

sSBQ^^'t&mfä^Jjßtiy f 'olgfeiid a u f g e f ü h r t e H e i l i e mer t i c j i i a i e i i tö . se r S e i l e n umfasst solche ^ 3 ^ _ ^ e s Hop'^1" /jfily
\ w ^ l ^ r i l ^ i J l i S y Arzueislolle, die von reiner und unverfälschter ß e.s c halfen hei t in solchen Mengen den ^ f l llikJW'.JlI lM i li ms/
^ ' ^ ^ ^ ' l i l i Y n u i y Composiüonen einverleibl sind, dass sie dem lnedieinisehen Gebrauche vollkommen eiiLsprc- vT =/

chen, und sich die erwünschte Wirkung mit Sicherheil erwarten lässt.
€ . Ms. K r . C . M. K r .

J o t l l i a i i - S e i f ' e , bei scrophulösen Leiden ä Stück 32 L e b e r t h r a n - S e i f e , hei Scrophelu und Zehrkrankheiten . . . 20
fwrapli i t -Neif e , bei chronischen Jhiulausschlägen . . w 20 , T h e e r - S e i f e , b e i Schuppen und Ausschlägen 20

• T e r p e n t i n - S e i f e , bei rheumatischen Lähmungen . . „ 20 ! • i r i i l l e i i -Se i fe , b. Sonnnersprossen u. z. Waschungen d. Kopfhaut 20
U e u z o e - S e i f e , bei Sprödigkeit der Haut „ 23 ; j S c l i t v e f e l - S e i f e , bei Haulausscldägen aller Art 20
CJaiMpher-S<»ife, bei Rheumatismus und Gicht . . . „ 20 ' KoMBBiarin-S<>ife, zu stärkenden Waschungen und Bädern . . 20
S c h w e f e l . ! o c l - S e i f e , bei veralteten Haulausschlägen . „ 27 j ylifiimoi&iali-.Seife, bei Geschwülsten und Verhärtungen . . . 20

Ks können diese nach chemisehpharmaceutischen Grundsätzen sorgfällig bereiteten m e d i c a i n e n t ö s e n S e i f e n dem Publikum mil der gerechten
Zuversicht empfohlen werden, welche von den erfreulichen Ergebnissen vielfacher wissenschaftl icher Prüfungen und pruct ischer Anwendun-
gen eingellös.sl wird. Die in den, zur unentgeltlichen Verabreichung in sämmtlichen Depots vorrälhigen P r o s p e c t e n zusammengefasslen Gesichts-
punkte über die Bereifung und dvn Gebrauch der verschiedenen inedicamenlösen Seifen dürften einen allgemeinen Anhalt für ihre vielseitige Verwendbarkeil
bieten,; der Beurtheilung der Herren Aerzte wird es aber anheimgestellt bleiben, die zweckentsprechendste Anwendungsweise auch in noch vielen anderen
Fällen zu constaliren und ihre Ordinalionen demgemäss zu ertheilen.

D e p o t s , welche, dem Gesetze entsprechend, nur geweibsberechtigten Pharmaceuten anvertraut weiden, befinden sich in den vornehmlichsten A p o -
t h e k e n des In- und A u s l a n d e s ; für L a i b a c h beim Apotheker K a r l 1 ' r e . t t i i e r , sowie in K l a g e n fur l beim Apotheker A n t o n l l c i i i i i z .
und in T r i e « t beim Apotheker J . S e r r a v a l l o .

Prämnnerations-UntündtgUM.
eV^ndl'm wir am Schlüsse des Jahres zur Erneuerung der Pranumeration auf die „ L a i b a c h e r Z e i t u n g " einladen, glauben
wir nur beifügen zu sollen, daß Tendenz und Haltung unseres Blattes seit mehr als einem halben Jahrhunderte bekannt sind.
W i r vermeiden absichtlich sowohl jede pomphafte Auseinandersetzung des Geleisteten, als alle großartigen Zusicherungen für die
Folge, oder endlich die Beweisführung für die Nothwendigkeit der politischen Lektüre in unsern Tagen. W i r maßen es uns nicht
an, hohe Polit ik zu treiben; denn wir sind der'Ansicht, die nächste Aufgabe eines Provinz-Journals sei jene, ein übersichtliches
B i l d unserer Zei t , eine allgemeine Chronik zu geben. Daß wir bei Anreihung und Beleuchtung der Thatsachen stets auf den
österreichischen Standpunkt uns stellen, brauchen wir weder zu erklären noch zu begründen. Nebst den politischen Interessen
werden wir insbesondere den industriellen und kommerziellen Zuständen sowie jenen des Ackerbaues und der Gewerbe die„,vollste
Aufli'.erksamkelt zuwenden; wobei selbstverständlich unsere engere Heimat besondere Berücksichtigung finden wird. ^" '

Die »Laibacher Zeitung" wird für die Folge, wie bisher, t ä g l i c h , mit Ausnahme der S o n n - und Feiertage erscheinen
und drei Theile enthalten: den a m t l i c h e n , den n i ch tamt l i chen Theil, und das F e u i l l e t o n .

Der ämt l i che Theil bringt ämtliche Mittheilungen aus der gleichen Abtheilung der kais. österreichischen »Wiener Zeitung/, ̂
die Erlässe der hohen k. k. Landesregierung für Kram und anderer k. k. Behörden und Aemter. ,

Der n i ch tamt l i che Theil enthält die politischen Tagesneuigkeiten, welchc theils m Original-Korrespondenzen, theils in Aus-
zügeü aus politischen Blättern des I n - und Auslandes mit thunlichster Schnelligkeit dem Leser gebracht werden. Um ferners unsern
Lesern einen Leitfaden zur Drientirung zu bieten, und sie mit den Anschauungen und Betrachtungen der Residenz- und größeren
ausländischen Journale über die Weltlage bekannt zu machen, werden wir auch in der Folge für die po l i t ische N u n d s c h a n und
für Auszüge aus den Leitartikeln eine Rubrik offen halten, wodurch das Halten vieler Journale entbehrlich gemacht und die Ue-
bersicht der politischen Verhältnisse erleichtert wird. Indem wir weiters auf die Reichhaltigkeit der Rubrik L o t a l e s und T a g s -
neu igke i teu hinweisen, die den Stadt- und Landesinteressen zunächst gewidmet ist, w i e d e r h o l e n w i r n u r d a s o f t ge-
stellte Ansuchen um B e i t r ä g e f ü r diese R u b r i k .

Das F e u i l l e t o n endlich bietet den Freunden belletristischer Lektüre einen reichen Stof f des Angenehmen und Nützlichen, doch
wird auch hier zunächst auf Verbreitung der Kenntnisse über he ima t l i che Z u s t ä n d e u n d L i t e r a t u r gesehen werden.

Die Pränumerationsbedingnissc sind unverändert, nämlich:
Ganzjährig mit Post, unter Kreuzband versandt, U> f l . — kr. ! ganzjährig für Laibach in's Haus zugestellt 12 f l . — kr.
halbjährig' dto dto 7 „ 30 „ :̂ halbjährig dto dto. tt „ — „
ganzjährig im Comptoir unter Couvert . . 12 „ — „ , ganzjährig im Comptoir offen . . . . N „ — „
halbjährig dto dto . . 6 „ — „ i halbjährig dto . . . . 5 „ :50 „

A S - " Die Prättnmcrationsbcträge wollen portofrei zugesandt werden. " ^ H
Die Insertionsgebühren in das Intelligenzblatt der Laibacher Zeitung betragen für eine Spaltenzeile oder den Raum

derselben, für einmalige Einschaltung :l kr., für zweimalige 4kr. und für dreimalige !> k r . - ^ Inserate bis zu 12 Zeilen kosten
1 f l . für 3 M a l , .'><> kr. für 2 M a l und 40 kr. für 1 M a l . Zu diesen Gebühren sind noch 10 kr. »für Insertionsstempel" für
eine jedesmalige Einschaltung hinzu zu rechnen.

Rückständige Pränumerationsbeträge und Insertionsgebühren wollen stets franko berichtiget werden-

L a i b ach im Dezember 185ä. IM«. V. IiISl««R»K), H W oe>«U NK«Kl>^UK.
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E d i k t.
Vom dcn, k. k. BczilkZanlce ^iadmannsdolf,

als Gericht, wild bekannt gemacht:
CZ sci l'ib r̂ Anlangln der Gewerkschaft Fcistritz

in der Woche!» i>, die tleklltive Fcilbi.lung der,
dcm Michael Schoklitsch von Savilz gehöiigcn, im
Oiniudbuche dcr vormalis.ril Hl'rlschaft L'tlo<'s 5,̂ 1
Urb, ^lir. 932 uorkommcndeli. mit cxeNttl̂ cm Pfai'l).
lecht belegten, und auf 4l8? sl. 25 kr. exekutive
geschätzten Ganzhllbe Konsk. Nr. !4 zu Savilz, so
wie der demselben gehörigen, gepfändeten und auf

^!>l fi. gerichllich gescyatzlen Fahrniffc, wegcu der,
Gewcrt'scha't Fe,st!,l^ aus dem lll!l?ei!e vom 15. Ma i
«854, Z. 2 l 5 9 , schnldigcn lü0 fi. sanuut Anhang
gewilligcl, und zur Vornahme derselben die Tag-
satzungcn auf den 29. Jänner, auf den 29. Februar
und auf dln 23. März k. I . , jedesmal ^iornnttags
uon 10 bis l l Uhr für die Fährnisse und von 11
bis 12 Uhr üir d.e Realität in, Orte dcr N,a!itäl
und dcr Pflmdsiucke zu Savitz angeoldntt worden.

Hicvon werden Kaufiustige mit dem Beisätze
verständiget, d^si die Realität und die Falirmffe
erst bei der dritten Tagsatzung unter dem Schäz»

zungswerthe, letzlcre je00^ nur gegen gllick dare
Bezahllilig l?intangcgfl,'en werden, und daß Jeder,
der einen Anbot auf die Realität machen will,
als Radium 10"^ von dem Schätzungswerthe zu
erlegen hat.

Die übrigen Lizitations bedingm'fse, die gericht-
liche Schätzung und dir GrundkuchSsland können
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunven hieramls
eingefthcn werden.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
am 5, Oktober 1855.

Zur bevorstllilüdrn

Neujahrs -Bescherung
empfichlt unlcrzcichllctc VuchhlNtdlultg ihr n'ichhaltMs Lagcr vvlt Büchern aus al len Fächern
der L i t e r a t u r , Mnsiknl ien und Kuns tb lä t te rn lNtf's ?lllgclegelltlichstc. Die Auswahl
zu l'rlcichtmt, thcilclt wir am Fuße dich's cin Verzcichmß der clnpfthlcttswerthestcn Jugend
schr i f ten, sowie der zu Festgescheukell für Erwachsene besonders geeigneten schönwisseu-

schaftlichen, mit den elegantesten E inbanden verseheneu Werke mit.

igmaz 17. Kleinmayr- 4* Fßifor Bamberg's
Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung am Kongreßplatze in Laibach.

Bilderbücher für die Jugend.
Bech stein L,, Das Mährchen vom kleinen Däum

ling, l ft.
H?»'— Oberon, König der Elfen. Für die Iuge»d

^ erzählt. ! fi.
V e r n d t , M a j o r v., Das illustrate Seemannsbuch-

Fahlte» und Abenrh«uer zur See im Krieg und
Frieden. M i t 150 Bildern. 3 fi — in eugl.
Eil,band 2 si. 20 kr.

Das illustrirte Soldatenbuch. Erlebnisse und
Mittheilungen aus dem Soldatenlebel» >n» Kiieg
und Frieden. M i t vielen Abbildungen. M i t schwar-
zen Bildern 2 si. 40 lr. — color. 5 fi. 20 kr.

B e r g m a n n , Dr. L,, Die Schule des Zeichners
2 'fi. 24 kr.

B i l verwalt» zur Lust m,d Bel,hri>»g. l fi, l2 kr,
B r a u n I . , I>n Kiüderki-eis»,'. Eizählinig»,'!, lind Ge-

dichte für Knider von l0 bis l4 Jahren, l fi.
— — Geschichte,, für liebe Kinder von 9 bis 14

Jahren, l fi.
— — Iugl'iibblättei' für christliche Unterhaltung und

Belehrung. Jahrgang 1855. 3 fi. «6 tr.
— — Für d,c lieb,,, Kleinen. Erzählungen für Kin-

der oo>, 6 bis l0 Jahren, l f!.
B t , r k h a r d t , Dr. G. E., bieder u„d Bilder fl"»

kindliche Herzen, l ft. 4 kr
Cainpe I . H., Robinson der Jüngere, l fl. 30 tr.
C u r t l n a n n , Dr W , Die Welr in Bildern. Eil,

Bilderbuch für Beobachtung u„d UntciHaltung, 'i si.
F o r t u n a <m G o ! d l a n d e und das lustige Klee-

blatt in Kalifolineli. Unterhaltendes Oejellschaft^
Spiel. 30 kr.

G l a ß und T h o m a s , D,e Kinderstube. Unterweis
sullgen einer Mutter dnrch Wort und Bild. Für
brave Kinder, welche lesen wollen. 2 Theile, i fi.
48 kr.

G r i m m , Kmder- und Hausinährchen. 9. Aufiage
, ^8 kr.

G r i m m Eh., Lebensbilder aus der Wirklichkeit. 2 f i
— '— Blllmenlese aus der Fremde. Zur Weihnachts-

gabe für die deutsche Jugend. 2 fi
Heger M., Winterabende. Für die Jugend. 2 fi.
— —- Morgemoth des i?cbens. Bilderbuch für Große

u„d Kleine, l fi, »2 kr.
— — Deutsches Weihnachtsbuch. l fi. 20 kr.
Heine mann E., Buch für die Jugend und ihre

Freunde. El-zahlutigen und Mährche». l fi. 40 kr.
— — Frischer Mähi chenstrauß Ein Festl̂ n/angebmdc

für die Jugend und ihi'e Ficunde. l fi. 40 t>.
— — Der Jugend Feierstimdeu. Neue M.ihrchen

für Kinder von 8 bis 10 Iahieu, l fi.
H e l l m u t h P., Mahlcheuklcniz <nr Kinder, l fi.
Hessen, er F, M , Voilegeblätter für die eisten

Uebungen im Zeichnen. 2 fi.
H o f f m a n n F ranz , Nord und Süd. Wilde Sze,

„en und Geschichten. 2 fi.
— — Die Giosimutcer im Kreise ihrer Eukel. Mo

ralische Erzählungen. 2 fi.
— — Kleine dramatische Spiele für die Jugend.

Zur Aufführung im Familienkreise, l fi, 48 tr.
— -^ Iagdoilder. Slizzei, und '.Vbencheuer aus allen

Weltlhcilen. 3 fi.
— F r i e d r i c h , Bilder aus Geschichte u„d Menschen̂

leben. Erzählungen für die Jugend. 2 si.
— I n l i u s , ?lus allen Zonen, Erzählungen fü,- die

reifere Jugend, l fi.

H o u w a l d M . v., Klein und Groß, oder: Das
Buch der Großmutter für ihre Eukel. 2. Band.
3 fi. 20 kr. ' ' ' ' ' ' . ^ , ^ '

K inde rbuch , Das illustiirte goldene, l . bis l2.
Band. M i t »700 Abbildungen. 8. Leipzig, kartou.
pr. Band l si. 40 ki-. elegant geb, 2 fi.

I. Band, Der illustrirte Kinde!freund. E,stes ABC-,
Lese. nnd Denkbüch. Mi t 465 Abbilduügeu.

II. Band. Der illustrirte Kiüderfreuud. Schilderungen
des Weltgebaudes llud seiner Wunder, i» Bildern
aus dcr Natur, dein Leben der Menschen und
Thiere, der Vergangenheit und Gegenwart. M i t
182 Abbildungen.'

III. Band. Das Buch ivunderbarcr Erfindungen, in
Erzählungen für die reifere Jugend. M i t l00 Ab-
bildunge» in kolorirti» Bildern.

IV . Band, Das Buch denkwürdiger Entdeckungen,
aus den, Gebiete der ?äudcr< und Volkerkunde. Mir

! 80 Abbildungen.
V. und X I . Band. Das Buch der Aibeit. Wande-

rungen durch die Werkstätten des Gewerbsielsies, in
Bilde,'» aus den Beschäftigungen der Meusche».

! 2 Bände Mi t 170 Abbildungen :c. :e.
V I . und X l l . Band. Das Buch der Wunder. Wan-

derungen durch die Nuincil der Vergangenheit uud
die Riesenwerke der, Gegenwart. 2 Bände. Mi t
vielen Abbildungen.

VI I . .und V I l l . Band. Das Buch der Thierwelt.
Denkwürdige Erzählungen aus der Lebensweise, den
Sitten und Gewohnheiten der Thiere, der Jagd
lind dein Fange derselbe», ihrer Wanderungen:c. ic.
2 Bande. Mi t 240 Abbildungen.

IX, und X . Band. Das Buch der Welt. Wande-
rungen nach Nord uod Süd , lDst und West zu
den Wohnplähen der Bildunq und den Wohnstätleu
der Wildheit. Mir 200 Abbildungen. 2 Bände.

K ie j i L, Lehre uud Beispiel für kleine Kinder. 48 kr.
K le tke H , NcueS Buch der Reisen. Bunte Bilder

aus dem Natur- und Menschenleben. 2 fi. 40 kr.
— — Neisebilder. Skizzen aus dem Nalur^ u»d

Menschenleben. 2 fi. 40 kr.
K r o g e r , Dr. I . C., Bilder und Szene» aus der

Natul- und dem Menschenleben. Für die reifere
Jugend. Eine Muilersammlung von Erzählungen, Na-
tur, und Geschichtsbildern in Prosa und Poesie. 4 fi.

Lo 'wen jagd, die i n H indos ta» . lll>terhalte»des
Gesellschaftsspiel für Jung und Alt. 24 kr.

M i l d e n stein E. v., Die Völker der Erde. Ihre
G/schichte, Verfassung, Religion; ihre Wohnsil/
und ih','c Sitten und Gebräliche. Für die Jugend
dargestellt, l fi. 4 kr.

N a u m a n n F., Engel nnd Kinder. Em Festgeschcuk. 2 fi,
I'o l p n i i r i i <l' <'N l'll n l i n <,>« »̂i»r unc nmi<! <!««,

«'nl'nnll^. 1 si. 12 kr.
Pozz i Fz., Was du willst. E>n Büchlein für Kin-

der. 2 si.
Sch lachten - M y r i <> ram a, oder mehr als «000

Schlachtengemaldc, ausgeführt durch willkürliche
Zusammenstellung von 18 kolorirten Kärtchen. 48 kr.

Schm id t F , Homer's Odyssee. Für die Jugend
bearbeitet, l fi. 40 kr.

S p ä t h E,, I l 0 moralische Erzählungen. 1 fi. 48 kr.
S t a ude n meyer E , Das Vater Unser i» sieben

christlichen Erzählungen. 2 si
S t e i n Agnes, Jagden und Tiergeschichten. 2 fi.

24 kr.

S t r ä s i l e , Land und Leute. Bilder aus allen Welt,
theilen. Für die reifere Jugend. 2 fi.

__ __ Geschichten und Bilder für die Kindheit.
l fi. 52 kr.

S t r i c k l a n d's I . , ausgewählte Erzählungen. Nach
dein Ei'glischeu von Dr. G. Plieuinger. 2 si.

S ü ß G. , Das Kiud und seine liebsten Thiere. 2 st.
— — Thier.-Büchlein für Kinder. Bilder und

Nei nie. 2 ft.
T h i e r g a r t e n , alphabetischer. Naturhistorisches

Bilderbuch für die Jugend. Mi t den Thiernauien
in eilf Sprachen. 50 kr.

lTob le r G , Die Hausthiere und ihr Nupen. 3 fi.
' Wilde Thiere. 3 fi. 36 kr.
V i y t h u m M . v. , Neisebilder aus Deutschland,

Schiveiz und Italien. 2 st.
W i l d e r m u t h O., Erzählungen und Mahrchen für

die Jugend. 3 fi. 12 kr.
W i l l k o m m , Dr. M. , Die Wunder des Mikroskops,

oder: Die Welt in, kleinsten Raum,. 2 fi. 80 kr.
W u » d e r h o r u der I u g e n d. Reim« uud Lieder-

schal) aus den Werken unserer Dichter, sowie aus
dem Volksmunde. Für die verschiedenen Stufeniahre
der Kinderwelt. 2 si. 30 tr.

Flir Erwachsene
B ö t t g e r ?l, Albion. Perlen britischer Lyrik in

ausgewählten Uebertragungen. 3 fi. 40 kr.
Fischer E , DaS Mutterherz in der deutsch,,. Dich.

tuug. 2 fl.
G ö l h e I . W. v., Hermaün und Dorothea, l fi.

20 kr. und 2 fi.
H a l l b e r g E., Waldmährchen u»d Balladen. 2 si.
Heine H., Rolnanzero. 5 fi.
H e r l o si so h n E,, Buch der Liede»-. 3 s?.
Hirsch R., Lieder uhne Wettschmerz, l si. I « lr.
H o l t e i K. v. Stimm«» des Waldes. 3 si.
K a p p e r S. , Fürst Lazar. Epische Dichtung. 3 fi. 36 kr.
K l e t k e H., Deutschlands Dichterinnen. 2 ft.
Lenau N,, Gedichte. 7 fi.
M e i ß n e r A , Gedichte. 3 fi. 50 k,-.
O e t t i n g e r E. M. . Blutende Lieder. 2 fi 40 kr.

Buch der Liebe. 3 si.
t) <1 l? I l -15 1 >voll ^V., 'I'lic,' ti, i!i,«ili l)"s<» <u- 8<'l»'(!lis>nZ

t>«ln llie l'n^liiili plX't.̂ . 4 fi. '
31 ol l et H . F'ische Lieder. 2 fl.
S c h i l l e r F. v , Gedichte. 4 fi.
Schne r r I , Gedichte. 3 ft.
S t i f t e r A,, Bunte Steine. 2 Bände. 5 fi.

Abdias. l fi. 30 kr.
S t o r c h L., Gedichte. 3 si.
Tegne > s E., Frithiofs » Sage. Von G. v. Lein -

buig. 4 st.
W o l f f O. L. V . , Album heiterer und kölnischer

deutscher Dichtungen, 3 fi. 3« kr.
Zed l i t z I . Eh. v., Gedichte, ä fi. 20 kr.

Taschenbücher pra Itt66.
A u r o r a . 3 fi. 12 kr.
C o r n e l i a . 4 si. 40 kr.
Ge de n ke m e i u! 8 si. 12 kr.
I d u n a . l fl. 36 kr.
Rhein isches Taschenbuch. 3 fi. 36 kr.
T h a l i a . 2 si.
V e r g i ß m e i n n i c h t , l si. 12 kr.
V ie l l i ebchen . 5 fi.


